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Grimm Grimm, Jacob u. Wilhelm: Deutsches Wörterbuch, 16 Bde. in 32 Einheiten, Leipzig

1854-1960.
Hägler/Christ Hägler, Kurt August (Fridolin); Christ, Robert-Balthasar (Peter Pee): E Baseldytsch-

Sammlig, 2. Aufl., Basel 1965.

Hunziger Hunziger, Jakob: Aargauer Wörterbuch in der Lautform der Leerauer Mundart,
Aarau 1877.

Idiotikon Schweizerisches Idiotikon, Wörterbuch der Schweizerdeutschen Sprache, 15 Bde.,
Frauenfeld 1881-1999.

Kluge Kluge, Friedrich: Etymologisches Wörterbuch der deutschen Sprache, Berlin 2002.
Krünitz Krünitz, Johann Georg: Ökonomisch-technologische Enzyklopädie, 242 Bde., Berlin

1769ff.

Langenscheidt Langenscheidts Handwörterbuch Lateinisch-Deutsch, bearb. von E. Pertsch, 6. Aufl.,
Berlin/München 2000.

Lexer Lexer, Matthias: Mittelhochdeutsches Wörterbuch, 3 Bde., Leipzig 1872-1878.
Martin/Lienhart Martin, Ernst; Lienhart, Hans: Wörterbuch der elsässischen Mundarten, 2 Bde.,

Strassburg 1896.
Muster/Bürkli Muster, Hans Peter; Bürkli Flaig, Beatrice: Baselbieter Wörterbuch, Basel 2003.
SDS Sprachatlas der deutschen Schweiz, Bern 1962-2003.
Seiler Seiler, Gustav Adolf: Die Basler Mundart, Basel 1879.

Spreng Spreng, Johann Jakob: Idioticon Rauracum, Basel (um 1756).
Stalder Stalder, Franz Joseph: Versuch eines Schweizerischen Idiotikons, 2 Bde., Aarau

1812.

Suter Suter, Rudolf: Baseldeutsch-Wörterbuch, Basel 1984.
Universal-Lexikon Universal-Lexikon der Kochkunst, 2 Bde., Leipzig 1893.
Zedier Zedier, Johann Heinrich: Grosses vollständiges Universal-Lexikon aller Wissen¬

schaften und Künste, Neudruck, 68 Bde., Graz 1961-1964.
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Aktensammlung zur Geschichte der Basler Reformation in den Jahren 1519-1534,
hrsg. von der Historisch-antiquarischen Gesellschaft Basel, 6 Bde., 1921-1950.
Urkundenbuch der Stadt Basel, hrsg. von der Historisch-antiquarischen Gesellschaft
Basel, 11 Bde., 1890-1910.
Almosen D6.
Bischöfliches Archiv 53.
Domstift NN.
Erkanntnisbuch 4.

Finanz G 20.

Fischereiakten A 4.

Frucht und Brot S 4, 6.

Handel und Gewerbe L 3, BB 8, Y 1.

Historisches Grundbuch der Stadt Basel.

Kirchenarchiv F 1.

Kleiner Rat 15.

Klosterarchive Domstift, Kartaus, Klingental, Prediger, St. Alban, St. Clara, St. Leonhard,

St. Maria Magdalena, St. Peter, St. Theodor.
Räte und Beamte N 6.

Ratsbücher B 6, O 8,11, 20.

Spitalarchiv L 3, F 12.

Zunftarchive: Brotbecken, Gerbern, Goldener Stern, Hären, Hausgenossen, Rebhaus,
Safran, Schmieden, Spinnwettern, Weinleuten.

Handschriftliche Rezeptsammlungen
(einige davon teilweise oder vollumfänglich ediert)

Staatsarchiv Basel-Stadt
Falkeysen Kochbuch Anna Magdalena Falkeysen, 1741, PA 594 TT 1.

Huber Kochbuch Valeria Huber, 1773, PA 183.

Oser Kochbuch Familie Oser, PA 632 D 6.

Respinger Kochbuch Dorothea Respinger, 1771-1851, PA 751a, 12a.

Wackernagel Kochbuch Marie Wackernagel-Sarasin, 19. Jh., PA 82, J 3.

Universitätsbibliothek Basel

Anonym Anonymes Kochbuch, HV 134.

Bischoff Kochbuch aus Nachlass Gottlieb Bischoff, 18. Jh., HV 49.
E.H. Kochbuch E.H., 1800, HV 158.

Eglinger Kochbuch Margaretha Eglinger, Mscr. D III 50.
Faesch Kochbuch Anna Maria Faesch, 18./19. Jh., HV 83.
Galliard Kochbuch Jane Judith Galliard 1747, Nachlass Frey 35.
Meister Hans Meister Hansen des von Wirtenberg Koch, 1460 o.O., AN V 12. Die Zitate sind der

von Trude Ehlert bearbeiteten Faksimileausgabe, Frankfurt 1996, entnommen.
Müller Kochbuch Anna Margaretha Müller, 1747, HV 82.
Pack Kochbuch Jakob Christoph Pack, 17./18. Jh., HV 85.
Platter Kochbuch Magdalena Platter, 1592, Mscr. J I 8.

Historisches Museum Basel
Tante Liki Kochbuch 1840 aus Nachlass Tante Liki, 1950.104b.
Küeffer Kochbuch Anna Maria Küeffer 1792,1939.857.
Weitnauer Kochbuch Maria Weitnauer 1843,1962.94.

Schweiz. Pharmazie-Historisches Museum Basel
Iselin Mägdebüchlein Maria Iselin, 1694, Varia.

Amtliche Quellen
AGBR

USB

StABS
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Gedruckte historische Kochbücher und Rezeptsammlungen
Bernerisches
Koch-Büchlein

Birlinger
Bock
Buch von guter Spise

Buchinger

Feyl
Hagger

Küchenmeisterei
Landolt
Neues und nützliches
Koch-Buch

Neunteufl

Nürnberg 1691

Rumpolt
Schellhammer

Spoerlin
Staindl

Thiemen

Wecker

Bernerisches Koch-Büchlein. Darinnen Jn einer Sammlung von mehr als dreyhundert
Recepten, gute Anweisung gegeben wird, allerhand sowohl geringe als kostbar und
delicate Speisen nach jetziger Mode herrlich und wohl zu appretieren, Bern 1749.

Birlinger, Anton: Alemannisches Büchlein von guter Speise, München o.J.

Bock, Hieronymus: Teutsche Speiskammer, Strassburg 1550.

Das Buch von guter Spise. Aus der Würzburg-Münchener Handschrift neu
herausgegeben von Hans Hajek, Berlin 1958 (Texte des späten Mittelalters, H. 8).

[Abt Bernhardin Buchinger:] Koch-Buch. So wol für Geistliche als auch Weltliche

grosse und geringe Hausshaltungen wie bey denen täglich viel Leut am füglichsten
abgespeiset werden, Molsheim 1671.

Feyl, Anita: Das Kochbuch Meister Eberhards, Diss. Freiburg i.Br. 1963.

Hagger, Conrad: Neues Saltzburgisches Koch-Buch 1719, Neubearbeitung von
Hermann Bauer, Salzburg 1976.

Küchenmeisterei, Nürnberg 1490, Faksimileausgabe Hans Wegener, Leipzig 1939.

Landolt, Elisabeth: Schweizerisches Kochbuch, Zürich 1842.

Neues und nützliches Koch-Buch oder Anweisung wie man allerhand wohl ge-
schmackte und niedliche Speisen bey allen Anlässen als auch zum täglichen Tisch

wohl zubereiten könne. Von einer erfahrenen und geübten Köchin zusammengetragen.

Samt einem Register [1790], Zitiert aus «vermehrte und verbesserte Auflage»,
bei Jeremias Stupanus, Basel o.J.

Neunteufl, Herta: Das erste Grazer Kochbuch und die Entwicklung der
österreichischen Küche, in: Österreichische Zeitschrift für Volkskunde N.S. 32 (1978), S. 109f.

Vollständiges Nürnbergisches Kochbuch, Nürnberg 1691.

Rumpolt, Marx: Ein new Kochbuch, Frankfurt a.M. 1581.

Schellhammer, Sophie: Das Brandenburgische Kochbuch, Berlin 1723.

Spoerlin-Baumgartner, Margarethe: Das Oberrheinische Kochbuch, Mülhausen 1811.

Staindl, Balthasar: Ein sehr künstliches und nützliches Kochbuch, Faksimileausgabe,
Dietikon 1979 (Originalausgabe 1569).
Thiemen, Johann Christoph: Haus-, Feld-, Artzney-, Koch-, Kunst- und Wunderbuch,

Nürnberg 1700.

Wecker, Anna: Ein Köstlich new Kochbuch, Amberg 1600.

Neuere Kochbücher
Albonico
Büchi
Coba

Kaltenbach
Kietz

Meier
Richemont I
Richemont II
Rytz
Schneider
Schneider 1983

SIHK

Skrach

Vogt/Mattle
Wermuth
Wirz-Fischer

und Bäckerei-Konditorei-Fachliteratur
Albonico, Heidi und Gerold: Schweizer Tafelfreuden, Zürich 1976.

Büchi, Louise: Heinrichsbader Kochbuch, 8. Aufl., Zürich 1905.

Coba-Verlag AG.: Die einfache Torte, 3. Aufl., Basel 1952.

Kaltenbach, Marianne: Ächti Schwyzer Chuchi, Bern 1977.

Kietz, Erdmann Richard: Die Zwieback- und Brezelbäckerei im Gross- und
Kleinbetrieb, Nordhausen 1922.

Meier, Eugen Anton: Das süsse Basel, Basel 1973.

Fachschule Richemont: Schweizer Bäckerei, Luzern 1983.

Fachschule Richemont: Das ideale Gebäck, Luzern 1989.

Rytz-Dick, Lina: Berner Kochbuch, 14. Aufl., Bern 1887.

Schneider-Schlöth, Amalie: Basler Kochschule, 1.-13. Aufl., Basel 1877-1950.

Schneider-Schlöth, Amalie: Basler Kochschule, 14. Aufl. vollständig neu bearbeitet

von Andreas Morel, Basel 1983.

Schweizerischer Konditor-Confiseurmeister-Verband: Schweizer Illustriertes Handbuch

der Konditorei, 10. Aufl., Montreux 1976.

Skrach, Hans: Die Wiener Konditorei, 2. Aufl., Wien 1949 (Erstauflage 1932).

Vogt, Ernst; Mattle, Joseph: Die Schweizer Bäckerei, Bd. 1, Thun 1953.

Wermuth, Sophie: Die junge Köchin, Basel 1908.

Wirz-Fischer, Johann-Heinrich: Handlexicon der Conditorei. Ein Hilfs- und

Nachschlagebuch für jüngere Berufsleute, Basel 1890.
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Brückenschlag 1225 bis zur Gegenwart, Basel 1981.
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St. Katharinen 1998.

Geering Geering, Traugott: Handel und Industrie der Stadt Basel, Basel 1886.
Gottwilche Seiler, Gustav Adolf: Gottwilche, Basel 1879.
Hartmann Hartmann, Alfred (Hrsg.) : Die Amerbachkorrespondenz, 12 Bde., Basel 1942-1995.
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Das Neujahrsblatt der GGG

Nr. 177 / 1999

Martin Staehelin:

Der Basler Schultheiß Emanuel Wolleb (1706-1788)
und seine satirische Schrift Die Reise nach dem Concerte

200 Seiten mit 12 Abbildungen. Broschiert.

Fr. 35.- / 24.50

ISBN 978-3-7965-1268-1

Emanuel Wolleb ist der Verfasser einer 1755 gedruckten
köstlichen Satire auf das allwöchentliche Basler «Mittagskonzert».
Der sich im Ruhestand befindliche Pfarrer macht sich über die

Einzelheiten des Konzerts, auch über dessen Publikum, lustig; er

ist hier in extenso abgedruckt und wird auch aus musiktheoretischer

Sicht interpretiert.

Nr. 178 / 2000
Andreas Morel:
Basler Kost.
So kochte Jacob Burckhardts Grossmutter
Die Rezepte von Frau Deputat Schorndorff, herausgegeben und

kommentiert von Andreas Morel. 200 Seiten mit 24 meist farbigen

Abbildungen. Mit Beilage «Einige Rezepte zum Nachkochen»

von Andreas Morel. Broschiert.
Fr. 35.- / 24.50

ISBN 978-3-7965-1426-5

Die prachtvollen Illustrationen und Fotografien sowie die Faksimile-

Abbildungen der Originalrezepte machen aus diesem Buch eine Kostbarkeit.

B wie Basel

Auszeichnung: Silbermedaille «Kulturhistorische Publikationen»

der Gastronomischen Akademie Deutschlands

Nr. 179 / 2001

Basel 1501 2001 Basel

Mit Beiträgen von Werner Meyer, Marc Sieber, Beat von Wartburg,

Bernard Degen, Kurt Jenny, Philipp Sarasin und Pierre

Felder und einer Beilage von Ulrich Barth: Wichtige Daten zur
Basler Geschichte 1225-2000 mit französischer, italienischer,

englischer, spanischer, türkischer, serbokroatischer und
albanischer Übersetzung.
Redaktion: Maria-Letizia Heyer-Boscardin. 211 Seiten mit
66 Abbildungen, davon 36 in Farbe, mit Leporello als Beilage.

Broschiert.
Fr. 35.- / 24.50

ISBN 978-3-7965-1700-6

Martin Stachelin

Der Basler Schultheiß Emanuel Wolleb
und seine satirische Schrift

Die Reise nach dem Concerte

177. Neujahrsblatt &

Basler Kost
So kochte Jacob Burckhardts

Grossmutter

Edition von Andreas Morel
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seit 1998

Claudn Rcinkc • Stephan

Jk Strömung, c

f&ßfßSfc* Kraft und <Â

jjSKr/YTNebenwirkung yjl
k Eine Geschichte
der Basler Pharmazie

Nr. 180 / 2002
Michael Kessler, Marcus Honecker, Daniel Kriemler,
Claudia Reinke, Stephan Schiesser:

Strömung, Kraft und Nebenwirkung.
Eine Geschichte der Basler Pharmazie
192 Seiten mit 93 zumeist farbigen Abbildungen.
Broschiert.
Fr. 35.- / 24.50
ISBN 978-3-7965-1866-9

Es handelt sich um ein mit schmelzend schönen Abbildungen versehenes

«Coffee-Table-Book», das eine knappe, aber gut lesbare Pharmaziegeschichte

darbietet. Pharmaziehistorische Bibliographie

Nr. 181 / 2003

Margret Ribbert:
Auf Basler Köpfen.
Kulturgeschichtliche Aspekte von Hüten, Hauben, Mützen
Mit einem Beitrag von Sara Janner.
180 Seiten mit 114 zumeist farbigen Abbildungen.
Broschiert.
Fr. 35.- / 24.50
ISBN 978-3-7965-1916-1

Die Autorin hat sich eines faszinierenden Bereichs der Kleidungsgeschichte

angenommen und präsentiert geivissermassen die totale

Hutgeschichte. Basler Zeitung

Nr. 182 / 2004
Sabine Sommerer:
«Wo einst die schönsten Frauen tanzten ».

Die Balkenmalereien im «Schönen Haus» in Basel
128 Seiten mit 108 zumeist farbigen Abbildungen und einem
Poster mit allen Balkenmalereien. Broschiert.
Fr. 35.- / 24.50

ISBN 978-3-7965-2010-5

Man entdeckt die wunderlichsten Gestalten aus der mittelalterlichen

Vorstellungswelt in gut fasslicher Form bei einem thematisch
breiten Spektrum. Basler Zeitung

thnUalt
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im Schwabe Verlag Basel

in Bokenwise
und in tüfels hüten

Nr. 183 / 2005

Katja Zimmer:
in Bökenwise und in tüfels hüten.
Fasnacht im mittelalterlichen Basel

105 Seiten mit 33 zumeist farbigen Abbildungen.
Broschiert.
Fr. 35.- / 24.50

ISBN 978-3-7965-2092-1

Ein teuflisches Vergnügen. Basellandschaftliche Zeitung

Das Buch kommt insgesamt sehr schön und mit fein assortierten

Bildern daher. Basler Zeitung

Werner Meyer

Da verfiele Basel
überall Das Basler Erdbeben

von 1356

Nr. 184 / 2006
Werner Meyer:
Da verfiele Basel überall.
Das Basler Erdbeben von 1356

Mit einem geologischen Beitrag von Hans Peter Laubscher.

232 Seiten mit 69 Abbildungen, davon 27 in Farbe.

Broschiert.
Fr. 35.- / 24.50

ISBN 978-3-7965-2196-6

Mit Sicherheit ein Standardwerk. Basler Zeitung

Nr. 185 / 2007
Robert Barth (Hrsg.) :
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Das Signet des 1488 gegründeten

Druck- und Verlagshauses Schwabe

reicht zurück in die Anfänge der

Buchdruckerkunst und stammt aus

dem Umkreis von Hans Holbein.

Es ist die Druckermarke der Petri;

sie illustriert die Bibelstelle

Jeremia 23,29: «Ist nicht mein Wort
wie Feuer, spricht der Herr,

und wie ein Hammer, der Felsen

zerschmettert?»



Enea Silvio Piccolomini schrieb als Gesandter am Konzil zu Basel, die Bewohner

brächten einen grossen Teil des Tages mit Essen zu, und bezog sich damit auf die

Oberschicht des ausgehenden Mittelalters. Archivalische Quellen und Tagebücher

verraten, was im Laufe der Jahrhunderte in Klöstern und Zunftstuben sowie im
Haushalt von Buchdruckern, Gelehrten, Stadtärzten und Handelsleuten zu Tische

kam. Die einfachen Leute hinterliessen keine schriftlichen Nachrichten. Von ihrer
bescheidenen Nahrung erfahren wir nur dann etwas, wenn sie im Spital lagen,

armengenössig wurden oder vor Gericht standen.

Die vorliegende Arbeit schöpft aus diesem Quellenreichtum, beschränkt

sich jedoch überwiegend auf Gebackenes. Der Autor verfolgt unter anderem die

Wort- und Sachgeschichte der Fastenwähe, des Osterfladens, des Gugelhopfs,
des Flammen- und Dreikönigskuchens, der Wähen, Torten, Wecken und Ringe.
Dabei ist beispielsweise zu erfahren, warum das Frühstücksbrötchen in Basel

ein «Schwööbii» ist, wie das «Sunnereedli» zu seinem Namen kam, warum an

Stammtischen nicht Salzbrezeln, sondern «Bierringe» bestellt werden und was

dazu führte, dass der «Neujahrsring» in Basel verschwunden, in der badischen

und elsässischen Nachbarschaft aber Brauchtum geblieben ist.

Mit zahlreichen Abbildungen und originalgetreuen Anleitungen aus

handschriftlichen und gedruckten Rezeptsammlungen werden die Leserinnen und

Leser durch fünf Jahrhunderte baslerischer Gebäcktradition geführt.

Der Autor
Albert Spycker (geb. 1932J kam 1962 zum Lehrerberuf. Anregungen für den

Unterricht fand er in der überregionalen Kulturkunde. Daneben schuf er
Radiosendungen und zahlreiche Publikationen. Seit seiner Pensionierung im Jahr 1991

widmet er sich der Erwachsenenbildung und der freien Publizistik.

Schwabe Verlag Basel
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